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Z w ei für B ayern  n eu e V ogelarten: H äherkuckuck
Clamator glandarius und R ötelschw albe Hirundo daurica

Die eine Erstm aligkeit fü r die A v ifau n a  B ayern s liegt m ehr als 
sechs Jahre zurück. F ritz B olle  (8 M ünchen 81, Elektrastraße 13/306) 
teilt m ir brieflich unterm  20. 9. 1974 mit: „durch einen reinen Zu fa ll 
bin  ich auf einen B e leg  fü r ein Vorkom m en des Häherkuckucks ge­
kom m en: E in Bekannter von mir, H err H ans H o fm ann , 8034 U n ter­
p faffenhofen, Zw eigstraße 2, hat am 14. A ugu st 1968 im Am m erm oos  
zwischen W eilheim  und Dießen einen ihm unbekannten V oge l ge­
schossen, den der P räparato r W immer, P farrk irchen , als H ä h e r ­
k u c k u c k  bestimmte. Das P räp ara t befindet sich im  Jagdhaus des 
H errn  H ofm ann  in W ielenbach .“ A m  21. 11. 1974 besuchte ich darau f­
hin den L an d w irt  R udo lf  P schorn au f seinem Am m erhof. E r ließ m ir 
das P räp ara t bere itw illig  herunterholen. Ich konnte es untersuchen  
und einige Farbau fnahm en  machen. Das E xem p lar hatte noch die 
rostroten, fü r juv. bezeichnenden Handschwingen. H e rr P schorn zeig­
te m ir auch den nahebei im  Am m erm oos gelegenen Platz, an dem der 
Häherkuckuck erlegt w orden  w ar.

F olker F röbel (8135 Söcking, Beethovenstr. 14), der mir seit vielen 
Jahren als gewissenhafter Feldornithologe bekannt ist, schreibt an 
mich im Brief vom 3. 5. 1974 u. a.: „Am 1. 5. 74 habe ich am Ammer­
kanal (südl. des Ammersees, halbwegs zwischen See-Einlauf und Stra­
ßenbrücke Fischen-Dießen) in einer Gruppe von ca. 100 Rauchschwal­
ben eine R ö t e l s c h w a l b e  (Hirundo daurica) eine halbe Stunde 
lang immer wieder aus nächster Nähe gesehen.“

Dr. Walter WT ü s t , 8 München 19, Hohenlohestraße 61

Zur Ö kologie des H aussperlings Passer domesticus
Domesticus, zum Hause gehörig, hat L inne  treffend den Haussper­

ling benannt. In der Tat ist er neben der Rauchschwalbe in Europa 
fast ausschließlich ein Bewohner der Menschensiedlungen; Voous (Die 
Vogelwelt Europas, Parey Hamburg 1962) schreibt: „In Mittel- und 
Nordeuropa ist er wahrscheinlich völlig vom Menschen abhängig.“ 
Abhängig in welcher Hinsicht?

Bei solcher engen Bindung nun müßten auch die Vögel verschwin­
den, wenn eine Siedlung von Menschen verlassen wird, und das ge­
schieht offenbar tatsächlich.
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